
J

e e V

zahlungen in Höhe von

Halle Freitag Z Es Beilage zu Nr 54 der Saalegeitung 5 März 1886
Deutſches Reich

Die den welche Sie Kopp in dere ion zu der kirchenpolitiſchenorlage geſtellt hat ſollen ſehr weitgehende ſein Ueber
die einſchränkenden Anträge des Profeſſor Beſeler theilt die
Bb Korr folgendes nähere mit

Die Beſeitigung der wiſſenſchaftlichen Staatsprüfung wird nichtbeanſtandet Bezüglich der Konvikte ſoll 8 9 des Geſebes vom

11 Mai 1873 welcher die Aufſicht des Staates im einzelnen
regelt aufrechterhalten bleiben während die Regierungsvorlage

die Konvikte u ſ w lediglich den allgemeinen geſetzlichen Be
ſtimmungen über die Aufſicht des Staats in betreff der Unter

richts und Erziehungsanſtalten unterſtellen will ebenſo die
Vorſchrift in s 12 welche den Kultusminiſter ermächtigt An
fie in welchen die Aufſichtsvorſchriften nicht befolgt werden

ie Stagatsmittel zu entziehen oder zu ſchließen Zur Klar
ſtellung der Abſicht des Geſetzes ſoll in Art 2 der Vorlage anſtatt
Gymnafialkonvikte geſetzt werden Knabenkonvikte welche nicht

beſtimmt ſind den Gymnaſialunterricht ganz oder theilweiſe zu
erſetzen Auch S 14 des Geſetzes ſoll nicht einfach außer Kraft

eſetzt ſondern der Kultusminiſter ermächtigt werden von dem
Verbot der Knabenſeminare und Knabenkonbikte im Bedürfuiß
Falle zu entbinden Art 1 des Geſetzes vom 12 Mai 1873 Die

kirchliche Disziplinargewalt über Kirchendiener darf nur von
deutſchen kirchlichen Behörden ausgeübt werden ſoll nicht wie die
Regierungs Vorlage beantragt aufgehoben ſondern dahin
deklarirt werden daß dieſe Beſtimmung ſich nux auf die Aus

übung der den verfaſſungsmäßigen Organen der katholiſchen Kirche
suſtehenden Disziplinargewalt bezieht Der Art 5 der Vorlage
welcher ein prozeſſualiſches Disziplinarverfahren nur dann vor
fchreibt wenn mit der Entfernung aus dem Amt der Verluſt oder

eine Minderung des Amtseinkommens verbunden iſt beantragt
Dr Beſeler zu ſtreichen für den Fall der Annahme aber ſoll die
Anbhörung der Beſchuldigten für alle Fälle erforderlich bleiben

Der Aufhebung des kirchlichen Gerichtshofs ſtimmt Dr Beſeler
zu Dagegen ſoll die Berufung an den Staat gegen EntWeiden der kirchlichen Disziplinarbehörden aufrecht erhalten

und die Entſcheidung nicht dem Staatsminiſterium ſondern dem
Oberverwaltungsgericht zuſtehen Wird die Berufung für
begründet erachtet ſo iſt die angefochtene Entſcheidung ohne
xechtliche Wirkung Auch die Berufung gegen Entlaſſung von
Kirchenvorſtehern oder Gemeindevertrekern ſoll nicht an den
Kultusminiſter ſondern an das Oberverwaltungsgericht gehen

Wir haben uns nicht getäuſcht als wir annahmen daß die
neueſten Aeußerungen über die t aus
dem Munde des Reichskanzlers und des Geh Rath Schraut
die Hoffnungen der Bimetalliſten neu beleben würden Die
Kreuzzeitg das Hauptorgan der Doppelwährungsſchwärmer

beſtätigt unſere Anſchauung indem ſie ſchreibt
Die des Geheimen Regierungsraths Dr Schraut

in der Verſammlung des Kongreſſes deutſcher Landwirthe waren
Sgeeiguet in landwirthſchaftlichen Kreiſen einen günſtigen Eindruck
zu machen Die Mittheilung daß auf dem Gebiet der Währungs
frage ein non Iiquet vorliege und daß die Regierung dieſer
Frage die vollſte unparteiiſche Aufmerkſamkeit zuwende wie
allen wichtigen Fragen welche die produktiven Jntereſſen des
Landes namentlich ſeines wichtigſten Produktionszweiges der
Landwirthſchaft berühren war dazu angethan das unbehag
liche Gefühl zu bannen welches in denjenigen Kreiſen welche
einer Löſung der Währungsfrage im Sinne der Doppelwährung
günſtig geſtimmt ſind infolge gewiſſer Vorgänge Platz zu
greifen begonnen hatte Was Herr Geh Rath Schraut in
dem landwirthſchaftlichen Kongreß in Ausſicht geſtellt hat
eine ſorgfältige unparteiiſche Prüfung der Währungsfrage
das entſpricht den Wünſchen jener welche für die Doppel
währung eintreten Dieſelben haben alſo allen Grund mit
jenen Erklärungen vorläufig zufrieden zu ſein

Zu den Produkten dexen Gewinnung in den deutſchen
Kolonien in Ausſicht gendmmen worden gehört auch der
Tabak doch erkannte man bald daß die zuerſt erworbenen
Kolonien Angra Pequena u ſ für eine ſolche Kultur nur
wenig geeignet ſind Beſſere Ausſicht ſcheinen die Gebiete auf
der oſtafrikaniſchen Küſte zu bieten und es iſt jetzt auch wie
die Deutſche Tabak Zeitung meldet in Berlin eine Deutſch
Afrikaniſche Plantagen Geſellſchaft zuſammen
etreten welche ſich hauptſächlich die Anlage von Tabak Plan
agen zur Aufgabe geſtellt hat Die Geſellſchaft hat ein Terrain

von etwa zwei engliſchen Quadratmeilen von der Deutſch
Oſtafrikaniſchen Geſellſchaft erworben und will daſſelbe all

mälig unter der Leitung geſchickter Planteure welche in Sumatra
angeworben ſind in Tabakfelder verwandeln

Die Handelskammer zu Frankfurt a M hat den
nachahmenswerthen Beſchluß gefaßt die ihr zur Kenntniß
kommenden Fälle von Schwindelreklamen dem königlichen
Polizeipräſidium zu überweiſen

H Kiel 3 März Die Affäre SarauwProhl hält die
geene Stadt noch immer in voller Aufregung Auch entfalten
die r immer hier anweſenden berliner Krimſmalbeamten unter
ihnen der Polizeirath Krüger auch jetzt noch die emſigſte
Thätigkeit Wie verlautet hat es ſich bei den nun thatſächlich
feſtſtehenden Verräthereien Prohls hauptſächlich um ſekrete Buch
druckarbeiten gehandelt die in der Ofſizin des Beſitzers des kon
ſervativen Kieler Tageblatts fertiggeſtellt worden ſind So iſt
daſelbſt im Beiſein mehrerer MarineOffiziere eine ſekrete Broſchüre
über Torpedoſchießverſuche gedruckt worden die trotz dieſer Vor C
ſichtsmaßregeln ſpäter in die Hände der franzöſiſchen Regierung
45dnat ſein ſoll Wie ſtreng die Jnſtruktionen über die Benutzung

ieſer ſekreten Bücher ſind dürfte daraus erhellen daß ſie von
der vorgeſetzten Behörde immer nur einzelnen Offizieren zugängig

werden und daß es dieſen aufs ſtrengſte unterſagt iſt
auch nur leihweiſe und auf die kürzeſte Zeit ihren Kameraden
l Die Frau des Herausgebers des Kieler Tagebl

öckel wird auch nöch immer in Haft gehalten Sie wird auf
Ausſage der Dienſtboten beſchuldigt während der Hausſuchung
bei Prohl auf der Redaktion verſchiedene dieſem gehörige Briefe
und Papiere verbrannt zu haben Täglich werden mit beiden
IJnhaftirten mehrſtündige Verhöre angeſtellt doch kommt natürlich
über dieſe nur wenig in die Oeffentlichkeit Den bereits ge
mieldeten Selbſtmordverſuch hat Prohl auf die Art ausgeführt
daß er ein Glas ſeiner Brille zerbrach und ſich die große Hals
arterie durchſchnitt Man fand ihn bald darauf blutüberſtrömt
auf ſeinem Bette liegen die Ader wurde nach Samariter
vorſchrift mit dem Daumen zuſammengehalten bis der Kreis
pbyſikus Dr Joens zur Stelle war welcher den Verband
aanlegte

e e u Halle den 4 März
Die ſtäd tiſche Sparkaſſe hatte im Febr d

meee i e en em zu verzeichnen Die ur Jahre ten bis r etſten 027,399,78 M i ſten im Vodie dalen er in 3049 Poſten rS

in 2679 Poſten im Vorjahr Das Guthaben der Betheiligtenbetrug i br auf 22269 Konten 937297359 M den
8,18913775 M auf 20,198 Konten im Vorj Die Benutzung
der Pfennigſparkaſſe iſt abermals zur ckgegangen Sie verkaufte im ger 3200 Sparmarken zu 1 n 36
v bis Ende Febr 5800 Stück gegen 3600 Stück im Vorjahr

und nahm im Febr 294 Sparkarten zu 1 M gegen 300 imet bis Ende Febr 631 gegen 633 im Vor ahr in
nung

An der Lateiniſchen Hauptſchule der Franckeſchen

Dr Todt die mündlichen Abgangsprüfungen begonnen Von den
einſchl dreier ſog Wilder in die Prüfung eingetretenen

der mündlichen Prüfung entbunden werden
Mit dem 1 April k J werden die Kommunalſtenern in

Giebichenſtein von 80 auf 100 Proz der direkten Staatsſteuern
mit Ausnahme der Gewerbeſteuer erhöht Der weſentlichſte
Grund zu dieſer Erhöhung iſt in den immer bedeutender werdenden
Schullaſten zu ſuchen

Das Gebäudeſtenerſoll von Giebichenſtein beträgt
für 1886/87 11,330 40 M gegen 11,017 20 M im Vorjahre

Die Miſſionskonferenz hat noch einen Nachklang ge
funden in der geſtern abend im Roſenthal ſtattgebabten Feier
des Studentiſchen Miſſionsvereins für welche Hr
D Warneck einen Vortrag zugeſagt hatte Nachdem derſelbe
erſt mitgetheilt daß von nun an jedesmal eine Studenten
verſammlung ſich der Miſſionskonferenz anſchließen werde begann
er die Miſſionsanregungen welche von dem Kolonienbeſitz für
die dewiiche Jgend ausgehen ſollten zu behandeln Er
empfahl den Studirenden das Studium der deutſchen Miſſionen
über die noch allgemein eine unglaubliche Unklarheit herrſche und
ging dann dazu über die Nothwendigkeit deutſche Miſſion wenn
auch mit Vorſicht in den deutſchen Kolonien zu treiben als eine
Forderung immer neuer Arbeitskräfte den Studirenden ans Herz
zu legen Die ſtudirende Welt ſei in der Miſſion noch viel zu
wenig vertreten zu ihrem eigenen Schaden Engläid und
Amerika ſenden faſt nur akademiſch gebildete Miſſionare aus
Gerade die Beſten aus der akademiſchen Jugend ſeien für die
große Arbeit nicht zu gut ſondern noch nicht einmal gut genug
Das Ferxnbleiben der Studirenden von dem eigentlichen Miſſions
werk erklärte Hr Prof D Jacobi zum Theil aus der langſamen
Natur der Deutſchen welche von der neuerlichen gewaltigen
Miſſionsbewegung erſt allmälig ergriffen werden und aus dem

We an Beziehungen in die Ferne im Vergleich zu England
und Amerika Es ſei Hoffnung vorhanden daß die jetzige Zeit
eine neue Bewegung bringen werde Aus dem Verein ſelber
wurde als Grund des mangelunden Miſſionseifers die Glaubens
ſchwäche angegeben und andererſeits daß nicht jeder den Beruf
in ſich fühle Hr D Warneck erklärte die äußeren Schwierig
keiten für h ltnißmäßig gering und wies übrigens die Methode
der Einzelberufung zum Miſſionsdienſt ab Hr Paſtor Dietrich
veranſchaulichte an einigen Zügen aus der Miſſionsarbeit die
Eigenſchaften die ein Miſſionar haben müſſe Damit erreichte
die Diskuſſion ihr Ende

Der Halleſche land wirthſchaftliche Verein hält am
11 d von vorm 11 Uhr ab im Gaſthof zur Stadt Hamburg
hier eine Verſammlung für welche folgende Tagesordnung feſt
Per iſt Geſchäftliches Wahl von Vorſtandsmitgliedern

für 1885 ortrag des Hrn Profeſſor Dr Pütz über die Miti
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Stiftungen haben heute unter Vorſitz des Hrn Provinzialſchulrath P

15 Schülern konnten 6 aufgrund ihrer ſchriftlichen Arbeiten von 31

mm c
16165 M 51 4960 M Materialwagren 140268,71 91,90 58,70 M Unter den Chmihnen

304,33 823,18 300,43 n waaren 832,45 3

wir ein r anſehnliche Geſchenke verzeichnet Jan 1000
rPf gegen 3600 im Febr Fe

Eine eigenthümli poſtalihät Einrichtung iGiebichenſt ein die e zu vielen hre iten du
gegeben hat aber der rzahl der dortigen Einwohner ſow
der unſerer Stadt welche vielfach dabei intereſſirt ſind unbekannt

iſt verdient einmal beſprochen r Beſagter Ort mit
oſtamt und täglich dreimaliger Briefbeſtellung gehört zum

und zwar bis beinahe in das Herz des alten Ortstheiles hin
zum Poſtbeſtellbezirk Halle Es ſind das a 19 bis einſch
31 Gartenſtr 1 bis einſchl 5 Wieſenſtr tenweg 1 und
Neue Kaferne Steinmühle Der ahnungsloſe Abſender eines
der üblichen Frankirung verſehenen Ortsbriefes an die Adreſſe
eines dieſer Extrahirten iſt daher vielfach erſtaunt ſeinen Brief
wegen ungenügender Frankatur und mit Strafportoaufſchlag
zurückznerhalten während die halleſchen Abſender an dieſe Adreſſen
vielfach aus Unkenntniß doppelt ſtatt mit 5 mit 10 Pf frankiren
ohne dafür belohnt zu werden

Jn geſtriger Sitzung der vierten Civilkammer kgl
Landgerichts ſtand u a r aftpflicht Prozeß zur
Verhandlung Der Arbeiter Nikolaus Schneider aus Paſſendorf
verunglückte am 8 Aug 1884 als Tagelöhner im Dienſt des Amt
manns Eſchenbach in Wels dadurch daß er auf dem Felde nach
Aufladen von Stroh vom hochgepackten Fuder herunterſprang und
ſich dabei einen Fuß derart verrenkte daß er ſeiner bisherigen

Beſchäftigung nicht mehr nachzugehen vermochte und z Z nur
ganz leichte Arbeit zu verrichten imſtande iſt die ihm aber nur
höchſt ſpärlichen und weil nicht dauernd zuweilen gar keinen Verdienſt

gewährt Wegen dieſer als Arbeiter Eſchenbach s erlittenen Er
werbsunfähigkeit beanſprucht Sch Schadenerſatz von ſeinem früheren
Dienſtherrn Seinen Anſpruch berechnet Kläger auf Erſtattung
von 100 M für Kürkoſten und wöchentlich 12 M Unterhaltungs
koſten vom 8 Aug 1884 au bis zur Wiedererlangung ſeiner früheren
Erwerbsfähigkeit Zur Begründung der Klage führte der Ver
treter des Klägers Hr Rechtsanwalt Dr Kähne an daß Sch
am Tage des Unfalls auf dem Strohfuder ſtehend vom Aufſeher
Schuſter den Befehl erhalten habe nun endlich herunterzukommen
doch ſei weder eine Leiter noch ein Tau vorhanden geweſen an der
er hätte herunterſteigen bezw ſich herablaſſen können und auf
Drängen des Aufſehers ſei Schneider gezwungen geweſen wohl
oder übel das Abſpringen zu riskiren was dann die ußverrenkuu
zur Folge gehabt VBeklagtem wird nun zur Laſt gelegt den Unfa
inſofern verſchuldet zu haben als er für keinerlei Mittel zum
See ſelten vom Wagen Sorge getragen da doch mindeſtens ein

an hätte zur Stelle ſein müſſen wozu er verpflichtet geweſen
Vom Vertreter des Heklagten Hrn Rechtsanwalt Dr Rüffer
wurde hiergegen eingewendet daß Schneider ſchon 1882 einen Fuß
gebrochen und infolgedeſſen vom April bis Juli jenes Jahres ſich
nur mit Korbflechten habe beſchäftigen können dann auch wegen
verminderter Erwerbsfähigkeit von Steuern befreit worden ſei
An ſeinem neuen Unglück würde alſo haupkſächlich jener frühere
Beinbruch ſchuld ſein dann aber auch der Umſtand daß Schneider
damals unterlaſſen den Aufſeher um Beſchaffung eines Mittels
zum Herabſteigen zu erſuchen wenn kein ſolches zur Stelle war
Uebrigens ſei das betreffende Fuder nur 8 Fuß hoch geweſen ein
Herabſpringen von demſelben alſo mit keiner Gefahr für eine Perſon
mit geſunden Gliedmaßen verknüpft geweſen Dem entgegen wurde
klägeriſcherſeits bemerkt daß ſich Schueider nicht ſeinen früher geertheilung v Geſindeprämien Abnahme der Jahresrechnung

ſgation thieriſcher Krankheitsgifte und die Paſteur ſchen Schutz
impfungen Bericht des Hrn Profeſſor Dr Wüſt über die
Thätigkeit der Maſchinenprüfungsſtation Nach der Verſammlung
gemeinſchaftliches Mittageſſen

Jm Laufe der nächſten Woche wird der aus früheren Jahren
bei den Hallenſern noch in beſter Erinnerung ſtehende Phyſiker

r Guſtav Amberg phyſzkaliſch naturwiſſenſchaftliche
Tperimentalvorträge halten Hr Amberg beſitzt wie man

weiß die Gabe in wenigen Sätzen auch einem Laienpublikum die
Erruugenſchaften ſeiner Wiſſenſchaft zu veranſchaulichen aus
gezeichnete Apparate unterſtützen ihn bei ſeinem Beſtreben den
Hörer einen tiefen Blick in die Naturkräfte thun zu laſſen Mühe
los dringt der letztere in den Gebieten der Elektrizität des
Schalles der Optik der Wärme vor und trägt einen reichen Ge
winn davon Aller Orten hat ſich der Vortragende die vollſte
Anerkennung durch ſeine Experimentalvorträge die mit den von
allen Ständen fleißig beſuchten volksthümlichen Kurſen der ge
meinnützigen Jnſtitute Englands und Amerikas verglichen werden
erworben namentlich auch für gereiftere Schüler möchten ſie des
Beſuches ſehr werth ſein Aber wer von den Erwachſenen möchte
ſich nicht ebenfalls über die gewaltigen ungeahnten Fortſchritte
der Naturwiſſenſchaften in ſo angenehmer Weiſe auf dem Laufenden
halten laſſen Gleich der erſte auf nächſten Montag an
geſetzte Vortrag der im Café David ſtattfindet weiht in die
Geheimmiſſe der Elektrizität und des Magnetismus ein
Aus der Fülle des Programms heben wir hier einiges hervor
Die erſte Abtheilung führt u a den galvaniſchen Strom ſowie
Glüh und Verbrennungserſcheinungen und das elektriſche Kohlen
licht vors Auge Dann folgen die Experimente mit dem Elektro
Magnetismus in deren Verlauf mehrere Motoren durch
Elektrizität bewegt und eine elektriſche Lokomotive gezeigt wird
Ein anderer Motor wird durch den Einfluß des Erdmagnetismus
bewegt werden Auch ein elektriſcher Springbrunnen ſteht in
Ausſicht Ein weiteres Kapitel des erſten Vortrags beſaßt ſich
mit der Elektro Dynamik und der Kraftübertragüng durch die
elektrodynamiſche Maſchine Ferner ſoll eine Belehrung über die
Swan ſchen und Ediſon ſchen Glühlampen und über die Zukunft
der elektriſchen Beleuchtüng gegeben werden Die letzte Abtheilung
bietet Experimente mit der Jnduktions Elektrizität u a
Entladungen durch leydener Flaſchen rotirende Ströme um
Magnete prächtige Farbenerſcheinungen durch erhitzte Queckſilber
ſalze und ſchließt mit Experimenten über die Erfindungen von

rookes über ſtrahlende Materie der ſogenannte vierte
Agregatzuſtand

Ein ſehr bemerkenswerthes Konzert ſteht uns für nächſte
Woche in Ausſicht Jn demſelben werden mitwirken Profeſſor
Ed Rappoldi aus Dresden und deſſen Gemahlin die Kammer
virtuoſin Frau Prof Rappoldi Käahver welche erſt kürzlich
von einer mit Frau Amalie Joachim unternommenen Kunſtreiſe
zurückgekehrt iſt Ferner wird auf vielſeitigen Wunſch die Hof
r ngerin Frl Minna Minor aus Schwerin welche im

jüngſten Tua Konzert hier mit ſo großem Erfolg auftrat ſowie
eine junge Kollegin derfelben Frl Marie Harzer mitwirken
Letztere gehört erſt ſeit 2 Jahren der Bühne an errang ſich aber
ſchon unter dem Preisrichter Kollegium der Profeſſoren Taubert
Kiel und Joachim bei ihrer Entlaſſung von der berliner Hoch
ſchule für Muſik durch ihre ſchöne und geſchulte Stimme den
erſten Preis Beide Damen werden Duette ſingen Das Pr
gramm iſt ein anziehendes Das Konzert findet am 13 d im
roßen Saale des rig Karl ſtatt Für diejenigen welchebei früheren feſtlichen Gelegenheiten dort üble hrungen in

Bezug auf die Garderobeeinrichtungen et haben werden
ihn r t zu bemerken daß die bezügl Uebelſtände völlig be
eitigt ſind

Die Ausweiſe der Volksküche während der letzten Monate
n folgende Ziffern Es wurden t an ganzen bezw
e geeſen im November 609 und 4510 im

d 3900 An Ab im November 469 ganze 559 halbe

758ben usgabe Wer folgende dahee
im Dezember 328 ganze 515 halde ime S ne b e e e304 15 M
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Pro den hieſigen Ferien Kolonien zu gute kommen

Jannar 690 und a260 en

brochenen Fuß jondern den andern bei fraglicher Gelegenheit ver
tze letzt habe und beſagtes Fuder ein ſehr hochgebautes geweſen ſei

Es wurde beſchloſſen über den Sachverhalt Beweis zu erheben
und zwar durch Vernehmung des Auffehers Schuſter und durch
Gutachten eines Sachverſtändigen über den Puiikt was bei ſolchen
Gelegenheiten üblicherweiſe gehandhabt zu werden pflegt Zu dieſem
Zwecke wurde die Sache vertagt

Die Ortskrkankenkaſſe für die in Speditions und Kom
miſſions Geſchäſten bei Lohn und Möbelfuhrwerkbeſitzern
Droſchkenhaltern in Braunkohlenſteinfabriken bei Brennmaterial
händlern Dampfſchiffbeſitzern der Halleſchen Straßenbahn in
Faſchenbiergeſchäften und Weinhandlungen bei Drogſſten
Apothekern und KHaufleuten beſchäftigten Arbeiter hielt geſternabend in der Tulpe eine Generalverſammlung zu welcher die

als Vertreter für die Generalverſammlung am 12 Jan d J
gewählten Mitglieder geladen waren Den Vorſitz führte
Hr Kfm Meyer Der erſte Punkt der Tagesordnung betraf
Statutenänderungen und wurde nach den Anträgen des Vor
ſtandes erledigt Hr Oſterloh gab hierauf den Kaſſenbericht
Die Zahl der Mitglieder am Jahresſchluß beträgt 575 mänul
und 127 weibl zuſammen 702 hiervon ſind verſicherungs
pflichtig 572 bezw 125 Erkrankungsfälle während des Jahres
kamen 249 vor Es ſind vereinnahmt an Zinſen 39 07 an
Eintrittsgeldern 535 an Beiträgen von Arbeitgebern 7746 29
Mark von Mitgliedern welche freiwillig der Kaſſe angehören

35 52 M Vorſchüſſe aus der Gemeindekaſſe waren nicht er
forderlich Zuſchüſſe der Arbeitgeber haben ebenſowenig ſtatt

efunden Als fonſtige Einnahmen an Eintrittsgeldern und für
Formulare ſind zu verzeichnen 235 59 M Für ärztliche Be
handlung wurden verausgabt 1261 für Arznei und ſonſtige
Heilmittel 696 53 M Gezahlt wurden a Krankengelder an
Mitglieder 3184 73 M zur Unterſtützung von Wöcherinnnen
54 M Sterbegelder 245 Verpflegungskoſten und
Krankenhauskoſten 343 15 M e Verwaltungskoſten 760 II

Sonſtiges 115 15 M Es ergiebt ſich eine Geſammt Einnahme
von 8151 59 M und eine Ausgabe von 6520 48 M Der Ueber
ſchuß von 1631 11 M iſt dem Reſervefonds zugeführt worden
Die Herren Reinboth Wenſch und Werther wurden
als Mitglieder des vorgeſchriebenen Prüfungsausſchuſſes beſtimmt
Mit Aerzten hat ein beſtimmtes Abkommen nicht getroffen werden
können doch ſind Sätze vereinbart unter denen Kaſſenmitglieder
behandelt werden Die Apotheken haben der Kaſſe 25 Proz Ra
batt bewilligt Bezüglich der Krankenhäuſer iſt mit der Diakoniſſen
anſtalt ein Ahkommen getroffen Dieſelbe fordert für Aufnahme
und e eines Kranken 1,25 M täglich Die Verſammlung
billigte die bezügl Vereinbarnngen Dem Nechnungsführer wurde
für Verwaltung ſeines arbeitsreichen Amtes eine Vergütung r
eſprochen Einem weiteren Antrage des Vorſtandes auf Ein
ührung einer Krankenkountrolle wurde ebenfalls zugeſtimmnt

Schließlich erfolgte noch die Ergäuzungswahl für den Vorſtand
An Stelle der durch das Loos ausſcheidenden Herren Dr Horne

mann Pfennig und Gasquet wurden für 1886/87 aus
Reihen der W die Herren Pfennig und Wenſch
aus denen der Arbeitgeber Hr Dr Hornemaänn neu bezw
wiedergewählt

Wie uns mitgetheilt wird veranſtaltet der üngere HallRadfahrer Klud am 3 April im Saale a o J
Klublokals ein Velocip a dete Ertrag

oll Den Mitgliedern wird bereits eine ſchöne Fertigkeit im Kunſtfahren nachehrt ſodaß der Verein e vo a Weh ung z die t

et Die Betdeect Wege e hege
ellen wer u ne T des Fetes konzertirt die e

rieger verein Nietleben be in Zutracht des auf 130 M gewachſen ine ſeiner
kaſſe das St von 18 auf 80 M und die mere ger
von 13 auf 15 Pf zu erhöhen Auch wurden die Ein Wer

end erhöht Zur Feier des Geb Sr Ma
Verein das Luſt Tag in Saarbrücken oder

e chsl ſelaett Vereinslotal Ged
S hi Drechslerge 5ihrer Warrälverſanning vom 22 Fehr auf
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nlaß des in dieſem Jahre bevorſtehenden 50 Stiftungsfeſtes einee ghne ren ieſelbe ſoll in Halle hergeſtellt werden
und iſt e bei Frl Wanda Melzer hier in Auftrag
gegeben wor Die Feſtlichkeit ſelbſt mit welcher die Weihe der
neuen Fahne verbunden wird findet am 22 und 23 Mai ſtatt

Unter Bezugnahme auf die kürzliche Notiz über den zwangsweiſen Ver zpav et Ohme ſchen Grindſines in Eröllwitz

bemerken wir noch daß der Erſteher mit dem Gebote von 100
nicht 400 M Beſtbietender geblieben iſt und den Zuſchlag

n hat der Sonnabend bieſiger kglWie wir hören ha am Sonnabend in hieſiger kglStrafanſtalt beeren frühere Agent Krieg ſein bekanntieb
ſehr anſehnliches Vermögen teſtamentariſch entfernten Ver
wandten zugewieſen

Auf der Straße zwiſchen Nietleben und Paſſendorf wurde
eſtern der Drehorgelſpieler W von hier anſcheinend ſchwer er
rankt aufgefunden Der Mann mußte mittels Wagen nach

hier gebracht werden
Der kürzlich aus dem hieſigen Gerichtsgefängniß ent

wichene Arbeiter Moritz iſt heute in der r Mutter
hier Gr Ulrichſtr wieder ergriffen worden e mit
ihm wurde der ebenfalls ſchon mehrfach beſtrafte Hausdiener
Stöbe aus Alsleben n eide hatten ſich eineſchloſſen weshalb die Thür zu der Wohnung durch einen
Schloſſer geöffnet werden mußte Jnzwiſchen hatten ſich die
Beiden durch das Zimmerfenſter auf das Dach geflüchtet von wo
ſie durch Polizeibeamte heruntergeholt wurden

Der Neubau für das ſächſiſche Provinzialarchiv
und die Verlegung des Archivs nach Halle

Jm Etat werden dafür 145,600 M ausſchließlich des von der
Stadt Halle unentgeltlich angebotenen Bauplatzes gefordert die
Poſition iſt aber wie bereits mitgetheilt von der Budgetkommiſſion
zunächſt abgelehnt worden Jn der Erörterung darüber wurden
wie uns weiter geſchrieben wird alle die Gründe welche die
Petitionen der Stadt Halle der Univerſität des Herrn
Profeſſor Dümmler enthalten wiederholt ausgeführt und die
Abſtimmung würde vielleicht ſofort für Halle entſchieden haben
wenn nicht in letzter Stunde die Stadt Magdeburg welche bisher
nur in unbeſtimmten Ausdrücken Entgegenkommen in Ausſicht
geſtellt hatte eine Beihilfe in gleichem Werthe wie Halle zu
geſichert hätte zugleich waren einige Mitglieder noch zweifelhaft
ob die Benutzung des früheren Domgymnaſiums für den Archivbau
nicht trotz des Widerſpruchs der Staatsregierung zweckmäßig ſei
Je de Nothwendigkeit des Neubaues ſelbſt herrſchten keine

weifel
Die den Petitionen entnommenen und ſonſt für Halle angeführten

Gründe ſind um ſie kurz zu rekapituliren die centrale Lage der
Stadt zum Archivbezirke Magdeburg liegt am äußerſten Ende
deſſelben denn die Archivalien der Altmark befinden ſich in
Berlin Amtliche Konferenzen namentlich bezügl der Provinzial
verwaltung Generalverſammlungen von wirthſchaftlichen und
wiſſenſchaftlichen Verbänden finden in Halle ſtatt Daſelbſt iſt
die Univerſität mit welcher ſtatutariſch verbunden ſind der
ThüringiſchSächſiſche Verein für Erforſchung des vaterländiſchen
Alterthums und die Hiſtoriſche Kommiſſion für die Provinz
Sachfen Dieſe ferner das Staatswiſſenſchaftliche Seminar die
methodiſche Erforſchung der neueren Geſchichte das Studium der
Rechtsgeſchichte bedürfen des Archivs die Benutzung des letzteren
in Magdeburg würde mit für den Einzelnen unerſchwinglichen
Koſten an Zeit und Geld verbunden ſein

Bei Benutzung des Archivs ſind wiederum Bibliotheken lunent
behrlich wie ſie Magdeburg nicht hat Halle dagegen beſitzt die
Univerſitäts und die damit verbundene für neuere Geſchichte
bedeutende von Ponickau ſche ferner die Marien Bibliothet

Für den Neubau an ſich ſpricht der Umſtand daß die Regierung
in Magdeburg beſtändig Akten abliefert und die Regierung zu
Merſeburg ſeit 1882 50,000 Aktenfascikel zur Aufnahme angemeldet
hat die ſelbſt wenn mehr als die Hälfte kaſſirt würde doch keinen
Platz mehr finden können ſodaß bei fernerer Belaſſung des jetzigen
Zuſtandes in Magdeburg ein Umbau ſtattfinden müßte Endlich
hat Halle als zweite Hauptſtadt des Erzbisthums Magdeburg
das gleiche hiſtoriſche Recht auf das Archiv deſſen größerer Theil
ſich früher in Halle befunden hat

Jntereſſant ſind die Zahlen die der Regierungskommiſſar über
die Beuutzung des Archivs in Magdeburg anführte
1882 haben 21 Perſ darunter 7 Einheimiſche benutzt an 168 Tagen

1883 e 16 v 7 v 155 e1884 3 23 2 t 7 D t168856 29 6 u e 84dagegen

1685 50 7 r D 919 uin Marburg

e 22 an 588 Tagenin Münſter

J e c469 an 605 Tagenin Breslau
Ständige magdeburger Benutzer ſind 4 Perſonen geweſen
den andern würde ebenſo leicht oder beſſer Halle erreichbar ge
weſen ſein

Jnterims Stadttheater
Der lange dürre Prinz von Arkadien mit ſeinem rothen Höllen

koſtüm und ſeiner noch rötheren Naſe hat gewiß in der Unterwelt
außer ſeiner Liebe zu der ſchönen Eurydice und ſeiner Neigun
zu dem Letheliqueur alle anderen Intereſſen abgethan aber da
zu einem Benefiz unſer Jnterimstheater nicht ganz gefüllt war
dieſer dunkle Punkt der lichten Oberwelt regte ihn doch ſo ſehr
auf daß er ein treffendes Couplet darauf improviſirte Und zum
Benefiz unſeres Frl v Leſſa welche die Eurydice nicht allein
für den armen Arkadier ſo verführeriſch ſangl Es ſchien als ob
unſer großes Theaterpublikum zu viel Lethe getrunken hätte nur
die Treueſten hatten nicht vergeſſen zu erſcheinen Zwar Bouquets
und Kränze und der reichſte Beifall blieben nicht aus ſogar der
biedere Jupiter hatte eigens die unangenehme negative Temperatur
der vorangegangenen Tage um etliche Grade gemildert aber
was half s Recht luſtig wurde indeſſen doch geſpielt und wennwir einige kleine Ungenauigkeiten wie ſie das Keueinſtirixen mit
fich bringt gern überhört haben wollen operettenhaft friſch ge
ſungen rgeigt geblaſen und gepaukt ſodaß der geiſtreiche Reiz
dieſer einſt bahnbrechenden Operette noch ſeine ganze Wirkung
hatte Man brauchte nur den Blick auf den Theaterzettel zu
werfen um ſofort zu bemerken wie glücklich alles beſetzt war
Neben Frl v Leſſa deren Eurydice ſchon einen göttlichen Ent
fübrungsverſuch verdiente die pikantliebliche Diana des Frl
Hugöt und der verführeriſch emſige Cupido des Frl Otto neben
dem öburleskmajeſtätiſchen Jnpiter des Hrn Hüner der an

Ariſtras Pluto des Hru Dobers der
charakteriſtiſch dürrgegeigte Orpheus des Hrn Sachs mit ſeinem
Gluck ſchen Melodieſragnent und die Krone der degradirtenirdiſchen Würden der Haus Styr des unübertrefflich karritirenden

Hrn Patry Auch diejenigen Olympiker welche nichts oder ſo
gut wie nichts zu ſingen hatten repräſentirten ihre Gottheiten
theils mit Anmuth theils mit Würde und auch äußerlich über
Pate ihre Umgebung gert Förſter s Juno und Frl Peroni s

merva wie wahrhaft reckenhaft e t au s Marslle drei Welten die olympiſche die Erde und die Unterwelt
verband gewiſſermaßen die ö i Meinung lage iſchenFigur Fr Treptow friſches Leben gab s eziehung auf

das Dekorative war alles mögliche geleiſtet nur die große
Transparentinſchrift an Orpheus Thür muß vorſichtiger erleuchtet
werden Was für eine Fülle von Theatererinnerungen verknüpfen
ſich mit dieſem Orpheus Und nicht geringere mit der Leichten
Perſon, welche uns am Donnerstag Frau Anna Schramm
mit ihrer einzigen Virtuoſität wieder faſt leibhaftig möchten
wir ſagen herbeizaubern wird

Viktoria Theater
Das zweite Gaſtſpiel der Görlitzer Operngeſellſchaft brachte

uns geſtern abend Margarethe Fauſt bekanntlich von
Gounod komponirt während das Libretto nach dem Goethe ſchen
Text von Barbier bearbeitet iſt Ueber dieſe Zurechtmacherei
um a zu ſagen Verſtümmelung des Meiſterwerkes unſeres
Dichterheroen hier viel Worte zu verlieren dürfte wohl über
flüſſig ſein da dies von berufener Seite ſchon anderweit zur
Genüge geſchehen Nur wird man unwillkürlich und zwar höchſt
unliebſam an die Thatſache der Entweihung erinnert welche doch
unleugbar in der Umgeſtaltung von Goethe s klaſſiſcher Schöpfung
zu Opernarien Duetts Terzetts Quartetts Recitativs und Chor
geſängen ſich kund giebt Wohl ihm dem Dichter des Fauſt daß
er ſolches nicht mehr erlebte und nun in medias res die Ouverture
beginnt Sie ward wie man nicht anders ſagen kann ganz wacker
vom verſtärkten Orcheſter ausgeführt wobei er reden
daß daſſelbe durchweg aus ſehr guten Kräften zuſammen
geſetzt iſt welche der ihnen zuertheilten nicht eben leichten Auf
gabe unter verſtändnißinniger Leitung eines tüchtigen Kapell
meiſters nach Möglichkeit ſtrggt zu werden ſuchten Was die
darſtellenden Künſtler hetrifft ſo befanden ſich die Hauptrollen in
den Händen vorzüglicher Repräſentanten Fauſt agirt und geſungen
von Hrn Fried Caliga eine prächti e enſignr mit herr
licher umfangreicher Tenorſtimme die faſt in allen Tonlagen von
ausgiebiger Fülle eine wunderbare Weichheit im Falſett ver
nehmen ließ wobei der Künſtler den Uebergang in letztere
Stimmlage meiſterhaft zu bewirken verſtand Jhm würdig zur
Seite ſtand Hr Ferd Marian äls Mephiſtopheles dem die
Baßpartie zuertheilt worden in welcher dem Sänger wenn auch nicht
gerade des Baſſes äußerſte Grundgewalt ſo doch eine reiche Skala
von Tönen zu entfalten Gelegenheit geboten was der Vertreter
der Rolle auch höchſt wirkungsvoll zur Geltung zu bringen
wußte Maske und Spiel des Künſtlers ſtanden mit ſeinen
geſanglichen Leiſtungen beſtens im Einklang Wenn wir die
Vertreterin der weiblichen Hauptrolle das Grethchen Frl
Charlotte Schuller erſt nach jenen beiden erwähnen geſchieht
dies nur wegen der Reihenfolge im Auftreten da wohl nicht zu
viel geſagt ſein dürfte daß dieſer Dame am geſtrigen Spielabend
das Hauptintereſſe ſich zuwandte Anmuthig in äußerer Er
ſcheinung wie gleich ſympathiſch in Spiel und Geſang nahm die
geſchätzte Künſtlerin ganz unwillkürlich die Herzen aller Hörer
gefangen die gebührendermaßen das Gebotene mit reichem wieder
holtem Beifall und Pehrmgligen Hervorruf lohnten was auch
den erſterwähnten beiden Künſtlern zu theil ward Gut und
angemeſſen vertreten waren auch die übrigen Rollen Valentin
durch Hrn Karl Schmiedeck Siebel durch Frl Jda Hahn
Martha Schwertlein durch Frl Beyrer dieſe ganz vorzüglich
in ihrem Zuſammenſpiel mit ihrem Partner Mephiſto Die
Chöre erwieſen ſich als tüchtig geſchult und von ausnehmender
Kraftfülle die zuweilen an manchen Stellen gemäßigter hätte
ſein dürfen was auch bezüglich Valentins zu ſagen der zu Tode
verwundet ſolches im Geſang wenig merken ließ doch traf er
noch im Verſcheiden das Richtige was jenen andern Fehler wohl
aufwog Den mächtigen Stimmentfaltungen insgeſammt konnte
man übrigens leicht anmerken daß aller Mitwirkenden Geſangs
kraft auf größte Raumverhältniſſe angelegt war über die be
ſcheidene Ausdehnung des ViktoriaTheaters weit hinausreichend
Soll noch etwas erwähnt werden ſo dürfte es das ſein daß die
Verhältniſſe und Einrichtungen der Bühne ſich bei einer ſo großen
Oper doch als etwas unzukänglich erwieſen wie auch zuweilen
die ſceniſche Ausſtattung manches zu wünſchen übrig ließ z B
bei Fanſt s Studirzimmer beim Jnnern des Domes dann beim
Scenenwechſel im 5 Akt der ungewöhnlich lange Zeit in An
ſpruch nahm während der Vorhang mangels Zwiſchengardine

der freibrennenden Gasflammen im Orcheſterraum und das
ſprachliche wie geſangliche Stimmenprobiren in den Zwiſchenakten
auf der Bühne hinterm Vorhang Der Beſuch war beſſer als
am vorhergehenden Abend doch verdienen die Vorſtellungen der
geſchätzten Künſtler ſicher ein volleres Haus was vielleicht bei den
weiteren Vorſtellungen erzielt wird

Univerſitätsnachrichten
Berlin Der bisherige Privatdozent an hieſiger Univerſität

Dr Maas iſt zum außerordentlichen Profeſſor in der philoſo
phiſchen Fakultät der Univerſität Greifswald ernannt

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

4 Nordhauſen 3 März Auf einer Station der Südharz
bahn Nordhauſen Northeim wurde heute der Bahnhofs Jn
ſpektor von der rangirenden Maſchine des Perſonenzuges in
dem Augenblicke erfaßt und in entſetzlicher Weiſe zerriſſen und
getödtet als er das Geleiſe überſchreiten wollte Seine Gattin
war vom offenen Fenſter der Wohnung im Bahnhofsgebäude aus
Zeugin des entſetzlichen Vorfalls Die heute abend hier ein
getroffene Lokomotive zeigte Spuren von Blut und Körpertheilen
des Verunglückten deſſen Name mir noch nicht bekannt iſt

4 Leipzig 3 März Das Siadtverordnetenkollegium beſchloß
heute der Rathsvorlage betr die Errichtung eines Orts
ſtatuts über die Ertheilung der Schankkonzeſſionen nach
dem Erforderniß des Bedürfniſſes zuzüſtimmen Zur
Regelung der Konzeſſionsertheilung ſoll eine Deputation aus
5 Rathsmitgliedern 3 beſoldeten und 2 unbeſoldeten Stadträthen
eingeſetzt werden Die Fälle der Unzufriedenheit über die Be
ſtinimung dieſer Deputation gelangen an das Plenum Am Schlüſſe
des Jahres 1885 exiſtirten in Leipzig ällein 1150 Schankſtätten
ſodaß bei einer Bewohnerzahl von 170,000 auf je 150 Einwohner
eine Schankſtelle kommt Zwar iſt ſchon durch 833 der Gewerbe
ordnung die Ertheilung der Konzeſſion beſchränkt doch ſcheint dieſe
Beſchränkung nicht genügend zu wirken Es m ſich nun in
welcher Weiſe das Bedürfniß feſtgeſtellt werden ſoll Jn manchen
Städten wird dieſe Frage durch ein beſtinimtes Verhältniß zwiſchen
Schankſtätten und Einwohnerzahl geregelt in Leipzig iſt aberdieſes Verfahren unmöglich weil die Verhältn ſe infolge

des großen Fremdenvirkehrs der Meſſen der Studirenden
bezw der Einverleibung der Vorſtadtdörfer nicht ſtabil genug
ſind Das Stadtverordnetenkollegium empfahl lieber etwas
ſtrenger als z leicht bei der Konzeſſionsertheilung zu verfahren
Der Zeitpunkt der Einführung des beſchloſſenen Ortsſtatnts iſt
noch nicht feſtgeſetzt

Vermiſchtes
Dr Schliemann verläzt heute erst abend nach

dem er die Aufſtellungsarbeiten im Muſeum für Völkerkunde
weſentlich gefördert Berlin um ſich nach Athen zu begeben Derberühmte Forſcher iſt während ſeines Aufenthalts von der Kaiſerl

Familie außerordentlich ausgezeichnet worden Am Sonntag
vormittag wurde Schliemann wie ſchon mitgetheilt zunächſt von
S M dem Kaiſer empfangen Es war die erſte Begegnung
Schliemann s mit unſerem Kaiſer Als den glücklichſten Taſeines Lebens bezeichnete er es dgn Wiedererichter des Reiche

begrne ſtehen zu dürſen Der Kaiſer erwiederte Schliemann
was immer ihm zu thun beſchieden geweſen aus dem Streben

und ſtark das Volk Wien zuervorgegangen ſei das Reie as ſei das Zeicheneich gromachen Die Ehre des Reg dem er

fallen mußte Als ſtörend iſt zu vermerken das heftige Flackern

arbeitet d wredet an ſeinem Platze welcher Art derſelbe an
ſollte mit demſelben Ziel vor Augen leben Daß Schliema

in dieſem Sinne gewirkt ſei ihm bekannt Und nun ließ ſich
Kaiſer über die Arbeiten Schliemann s von demſelben Vortr
alten Der hohe Herr erwies ſich dabei von einer erſtannlich
ertrautheit mit den Einzelheiten der verſchiedenen Forſchunperioden Er hielt die Funde von Troja Mykenä Hrchomen

genau auseinander An der Hand der dem Werke Tiryns
efügten Pläne ließ der Kaiſer ſich den Bau des ichtlich
alaſtes erklären Die Schwerterſammlung aus Mykenä int

eſfirte den Kaiſer ebenfalls außerordentlich Aus den Zwiſch
ſagen des hohen Herrn ergab ſich mit wie großer Theitknahi

S

eit langer Zeit Dr Schliemann bei ſeinen Arbeiten gefolgt iſter
Ein ebenſo reges Jntereſſe wie beim Kaiſer fand Herr Schl
mann Tags darauf bei den kronprinzlichen Herrſchaften
außerordentlichem Intereſſe hörte der Ferry daß ſein
Schwiegerſohn der Erbprinz von Meiningen ſehr weſentlich
dazu beigetragen habe daß die Ausgrabungen in der Akropoli
zu Athen welche eben ſo erfreuliche Reſultate gezeitigt in
Angriff genommen worden ſind Das Kleinod Athens die
Akropolis mit unermeßlichen Schätzen habe vollſtändig ver
wahrloſt und unberührt dagelegen Alle Anregungen der
Deutſchen die Ausgrabungen zu veranlaſſen waren bis dahin
erfolglos geblieben Da kam vor 2 Jahren der Erbprinz von
Meiningen auf ſeiner Orientreiſe nach Athen Bei einem dem
Prinzen zu Ehren veranſtalteten Gaſtmahl plazirte Schliemann
denſelben zwiſchen den gelehrten Redacteur Koromilas von dem
leitenden griech ſchen Blatte und den Abg Dragonnin einen der
hervorragendſten Parlamentarier und bedentenden Alterthums
forſcher Das Geſpräch wendete ſich bald naturgemäß den Aus
grabungen zu und hier nun äußerte der Prinz ſein Befremden
über den Zuſtand der Akropolis in einer Weiſe die zur Folge
hatte daß in der Preſſe und bei der Regierung gleichzeitig darauf

gedrungen wurde nun endlich mit den Nachforſchung zu beginnen
was dann auch bald darauf geſchah Beim Exbprinzen von
Meiningen war Dr Schliemann mehrfach zu Beſuch beim
Kultusminiſter v Goßler war er an Mittwoch Nachmittag Für
heute Donnerstag iſt Dr Schliemann zur Kaiſerin zur Audienz
beſchieden

Aus dem Rieſengebirge Auf der Eiſenbahnſtrecke
r chbergBreslau hat in den letzten Tagen eine größere Verkehrs
tockung ſtattgefunden nfolge eines ſtarken Schneefalls le

viſchen Jannowitz und Merzdorf der Schnee viele Meter hoch
Ein furchtbarer Orkan wüthete erſt Mittwoch gegen 4 Uhr nach
mittags gelang es die Bahn frei zu machen ſodaß der erſte Per
ſonenzug eine ſechsſtündige Verſpätung hatte

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Halle 4 März Jn dem Kupon Prozeſſe des Bankier

Arnhold in Dresden gegen die Halle Sorau Gubener
Eiſenbahn bezw den preuß Fiskus über deſſen Ausfall in
erſter Jnſtanz vor hieſigem kgl Landgericht wir geſtern berichteten
legt Kläger gegen das abweiſende Urtheil des hieſigen Landgerichts
das Rechtsmittel der Berufung ein

Stzuttgart 3 Zu Der Auffichtsrath der Würtembergifchen
Hypothekenbank ſchägt die Pertheilung einer Dividende von 49 M vor

Zahlungs Einſtellnugen

u v n SielNamen Wohnort Amts S S S
Max Neubürger in Fa r
Hirſchkeld Neubürger rlin Berlin 3 29 4 13 3 18 5Herm Holzapfel Cigarren
fabrikant Blankenburg ſBlankenburg 26 2 19 3 26 3 26 3

F E Adolph Reſt Dresden Dresden 27 2 24 3 4 4
sk Sippel Co off Hdsg Frankf a M Frankf a M 27 2 4 22 3 12 4

Hugo Guthmann Ktm Frankf a/O Frankf a O 27 2 20 4 26 3 5
Otto Auſterlitz Kfm hlau hlau 27 2 23 3 23 3 23 3Moritz Fürſtenberg Kkm Britz Rixdorf 28 2 4 20 3 17 4

Karl Schopfer Mechaniker ſVillingen Villingen 28 2 20 3 29 3 29 3

Ankunft der BRisonbalknzüge im Halle
ÖwWkW m mm

von Vm Vm Vm Vmw Nm Nm Abd Abd Abd Nehts
652884281178 I 63 8588 8leipais 248 1128 n n eMagdeburg 245 Farf S522 103 II s G 91 I

Nordh Kassel 65 d 71 103 Uol 515 Se 105
Sorau Gubenörea reren t
Thüringen 428 76d4 912 108 I9 S 533 911 fo
Berlin Bitterf 44y 8a9e 103 1131 2 es 98 108
Aschersleben 87 1103 iel se Kommt von hirterteſai rTp Kommt von Nordhausen

a Kommt von Cöthend Kommt von Erfurt
e Kommt von Finsterwalde

Schnellzug II Klasse Sohnellzug I III Klasse
s Lokalzüge II IV Klasse ohne Gepäckboföräderung

S JOmnibusFahrten

Nach Dölau und Salzmünde Poſtomnibus tägli w 1 Fahrt
Abfahrt 6 Uhr früh Ankunft in Salzmünde 7 Uhr fr 9 Rückfahrt vonSalzmünde 8i/ Uhr früh Ankunſt hier 10 Uhr früt 2 r
3 Uhr nachm Anklunft in Salzmünde 4 Uhr nachm Rückfahrt von Salz
münde 5 Uhr abends Ankunft hier 7 Uhr abends
Nah Sauchſtädt und Schafſtädt Poſtomnibud täglich zweimal Tour

1 Fahrt Abfahrt e Ankunft in Schafſtädt 859 früh 2 Fahrt
3 nächm Ankunſt in Schafſtädt 6 abends Retoux 1 Fahrt 5,0 ſruh

Ankunft hier 8, früh 2 Fahrt 4, nachm Ankunft hi 7 a ahends

Kirchliche Anzeigen
St Ulrich Freitag den 5 d vorm 10 Uhr allgem Beichteund ſende Diak Richter r on Seht

Letzte telegraphiſche Nachrichten
Glasgow 3 März Eine Verſammlung ſchottiſcher

Eiſen werksbeſ r beſchloß die Eiſenproduktion zu be
ſchränken vorausgeſetzt daß engliſche Eiſenwerke daſſelbe thun
werden Man nahm an daß wenn das Haus Bolckow in
Middlesborough dieſem Beſchluſſe zuſtimme auch andere eng
liſche Häuſer dem Veiſpiele folgen würden

Waſhington 3 März Der Schatzſekretär Manning
ſandte der Kammer der Repräſentanten eine Antwort auf deren
Reſolution vom 4 Febr d in welcher Aufſchluß über die
Politik des Kabinets in betreff der Silberfrage verlangt wird
Manniug ſagt darin es ſei klar daß die Regierung ſo bald
wie möglich zu einer bimetalliſtiſchen Einheit zurückkommen

Die 150 Millionen Goldgeld und 220 Millionen
Silbergeld der Vereinigten Staaten machten jede andere
Politikt außer dem Bimetallismus chimäriſch Das
einzige Mittel dem Silber ſein altes Werthverhältniß
wiederzugeben ſei eine internationale Verſtändigung welche
ein gemeinſames Werthverhältniß feſtſetze zwiſchen den
aus beiden Metallen nach dieſem Werthverhältniß gus

enden Münzen Eine Verſtändigung der europäiſchen
ächte ohne Theilnahme Amerikas ſei infolge des verſchiedenen

Werthverhältniſſes und eine Verſtändigung zwiſchen Europa
und Amerika ſei aus dieſem und aus anderen Gründen über
r ſo lange nicht möglich als Amerika nicht aufhöre

ilber auszuprägen m

u



AutionSonnabend den 6 d MtsNachm 1 Uhr verſteigere ich Kleine
Klausſtraſte 14 J eine Käfer
und eine Schmetterlingsſammlung
geſchmackvoll zuſammengeſtellt unter
Glas u Rahmen 2 große Packkiſten
ein tafelförm Jnſtrument gut im Ton
1 Dtzd neue Bettdecken neues Por
zellangeſchirr neue Schultaſchen
und Torniſter 3 Stück Laterna
magica Bilder Spiegel guteCigarren 4 Stück neue Sand
harmonikas diverſe Wäſche und
Kleidungsſtücke worunter neue

u Jagqnettes 8 Stück
ederbetten Möbel als Bett

ſellen incl Federmatratzen Sofas
Rohrſtühle Kleiderſekretäre Ver
tikos Küchen Sofa und andere
DTiſche Küchenſchränke Kleider
ſchränke u verſch m
O Racdlestock Auctions Commiſſar

Ein Gut mit 210 Mrg gutem Lande
hauptſächlich Weizenboden nebſt Zie
gelei mit vollſtändigem Jnventar preis
werth zu verkaufen Auch würde
ein kleines Gut oder anderes Grund
ſtück mit in Kauf genommen Off unt
P S19 bef die Exp d Ztg

Für Kapitaliſten
Wir haben von unſerem

W 7 Beſtand einen
zoſten in Beträgen jeder

Höhe proviſionsfrei ab
zugeben

D H Apelt Sohn
Bankgeſchäft

Auf ein gut rentirendes Grundſtück
mit Bäckerei werden z 1 April z 1 Stelle

16500 Mk geſucht
Off unt W 826 bef d Exp d Ztg

5700 Thaler werden ſofort auf
erſte ſichere Hypothek geſncht Offerten
unter A 594 an H Graefe s
Annoncen Expedition erbeten

Wohnungen am Steinweg und
Schwetſchkeſtr Ecke 160 180 Thlr zu
vermiethen Ein Laden daſelbſt zu
vermiethen Näheres Wörmlitzer
ſtr 30 a oder Harz 17 G Vöttger

Stube und Kammer für einz Lente
paſſend Weidenplan 10
Wohnung für ein Pgar einzelne
Leute zu 375 M p 1 April be
ziehbar Gr Ulrichſtr 28
Wohnnngs Geſuch

Ein alleinſt Kaufmann ſucht p 1
April unmöbl Stube u Kammer Nähe
des alten Marktes zu miethen Off sub
V 825 an die Exp d Ztg

Eine freundliche Parterre Wohnung
für 330 Mark ſowie eine Hoſwohnnung
für 150 Mark ſind zum 1 April zu
vermiethen Wörmlitzerſtraßze 9

Wohnungen 65 u 90 Thlr 1 April S
zu beziehen Wörmlitzerſtraſte 39

Wohnung W Henriettenſtraſſe 30 auch zum Abverm geeignet
April zu bez Näheres 2 Tr daſelbſt

Eme Wohnung für 99 Thlr zum
1 April zu beziehen Zu erfragen

Charlottenſtraße 7 Laden
Kl Stube an einz P verm Hirtengaſſe 3

Wegzugshalber iſt ein Logis 40 Thlr
an ruhige Leute zum 1 April zu ver
miethen Taubenſtraße 3 1 Treppe

Wohnung für 30 Tolr an kinder
loſe zum 1 April zu vermiethen

Näheres Schwenime 3 im Keller
St K verm Fleiſchergaſſe 21 I

Frdl Wohnung v 3 Stuben 2 Kam
mern Küche u Zub für 360 zum
1 April zu vermiethen Langeſtr 32 I

Eine Wohnung beſt a 2St 1
Küche nebſt Zubehör iſt zum 1 April
f 255 beziebbar Anhalterſtr 160

Eine Wohnung beſt aus 2 Stuben
Entree K u Zub iſt zu verm u

1 April zu beziehen Gevrgſtraſie 6

Wohnungs Geſuch
Eine Wohnung von 2 Stuben nebſt

ſonſtigem Zubehör parterre oder 1 Tr
vornheraus im Preiſe von 400

r er ſener zumApril er geſucht Offerten bitte su
828 n

Wohnungen zu 90 n 100 Thlr
p I April Gr Ulrichftrafte 23
Modſ Er n Schlaſſt Lindenſtr Ia III v

er Exp d 8 niederzulegen

Haushälterin
S e S V S Ein ſolides anſtändiges MädchenS S 3 m 3 8 i welches mehrere Jahre dnen it bürger

S c z v 5 n Haushalt ſelbſtſtändigführte ſuchtS 22 m S 3 S e 2 geſtützt auf gute Empfehlung dal prilc S S 38 S oder ſpäter Stellung als HanshälterinS s S es S 8 auch zur Erziehung kleinerer Kinder beiS S J S m S e S geringen Anſprüchen Off u M HS S S S S s S 8 m un poſtlagernd Halle a S erbetenS S S S Fenbte Damenmantel ArbeiS S 2 7 s S 255 W terinnen ſofort geſucht Auch ein Lehrc e 8 S S S e S mädchen wird angenommen bei53 S 5 S c 32 S t Ferdinande SchemmelS c S S S S e s e Friedrichſtraſze 2 JS S S e Ein fleißiges Dienſtmädchen ſofortS llgeſucht Gütchenſtraße 1 part
Ein ordentl elternl Mädchen ſucht

1 April Stelle Breitenſtraße 9 II
Möbl St u K part f 1 od 2 Herren

billig zu verm Brunoswarte 12 part

Fein möbl Stube mit Kammer
an 1 od 2 Herren ſofort rWeidenplan 9 i t t Sargmagazin

1Daſelbſt kräſtiger Mittagstiſch o z von Mel Fenmzel
Gut möbl Wohnung verm Auguſtaſtr J i r
Anſt Schlafſt m K Kl Ulrichſtr 8 Laden r BRohlen u Brettsärge
Anſt Schlafſt gr Nrichſtr H Woſfram bei reicher Ausſchmückung zu reellen

Ein mit der doppelten und einfachen und billigſten Preiſen
Buchführung vollkommen vertranter Eiue größere Partie Herren Da
junger Kaufmann mit guter Handſchrift men und Kinder Gummiſchuhe
ſucht für einige Stunden des Tages beſte Qugalität verkaufe ich im
Beſchäftigung bei Gewerbetreibenden Einzelnen oder auch im Ganzen zu
zur Führung der Bücher und Beſorgung äußerſt billigen Preiſen
der Correſpondenz Gefl Offerten bef K Pabst Schuhmachermeiſter

Graefe s Annvncen Expedition Karlſtrafße 2
e W Dem geehrten Publikum von Halle
Kauflente jeden Bernfs Jnſpek urd Umgegend zeige hiermit an daß

toren Verwalter HSofmeiſter Auf ich mich als Fuhrmann in Caneng
ſeher Gärtner Kutſcher placirt un e v halte mich z e

al N Fuhren bei billigen Preiſen beſtensCentral Stellen Purean empfohlen Beſtellungen nimmt der
Weidenplan 3 a Kaufmann Franz Lemſer Merſe

Bei Geſuchen 20 9 Porto beifügen burgerſtraße entgegen

Ein cantionsfähiger Wirth Bierpacht h ä Canena
ſofort geſucht Zu erfragen im A Turnerſchuhe für Knaben

Gr Ulrichſtr 49
Ein Müller erfahren in Stein und von Segeltuch und Leder in größter Aus

Walzenmüllerei ſucht Stellung Off wahl empfiehlt
sub K FS9I an J Barck Co Fr Oehlſchläger Schmeerſtraße 25

e z mGr Steinſtr 14 e Getragene Kleidungsſtücke
Ein thätiger energiſcher Betten Wäſche ganze Nachlaſſe
F 5 3 von Möbeln kauftPekriebskührer er e re

welcher beſonders gründv Auch iſt daſelbſt ein Schneiderti
lich im Tiefbau und in der Bri mit Bügeleiſen billig zu verkaufen

r e t G h G elhſucht Stellnng Gute Zengniſſe s 9und Referenzen ſtehen zur Seite für Treſſen altes Gold und Silber
Offerten unter J O 198 be Militärſachen e auf Gold

fördern Maasenstein e Vogler Silber und Kleidungsſtücke zahlt
in Salle g S Lewinsky aus BerlinSe 8

Ein Lehrling 7aus in Fehrt n tn Ein Handrollwa en
Schulkenutniſſen findet zum I und eine Holz Firma iſt billig zu
April in einem hieſigen Waaren verkaufen M BorckEngros Geſchäft Aufnahme Off Leipzigerſtraße 25
unter J S 202 an Haasenstein Pianins verkauft billig Zu er
S W S fragen Geiſtſtraße 22 Laden
Für ein größzere aarenge r Fſchäft wird zu Oſtern unter ſehr gün Ein Flügel

ſtigen Bedingungen ein Lehrling ge im Ton i irthe iten s an e n gerſeſetind unter V r 44 an RuckoFIosse Brüderſtr 6 zu ſenden Sehr gut erhalt KonfirmandenAnzug
Ordentlichen Burſchen ſucht verkauft Glauchaiſche Kirche Nr 10

Kegel Steinweg 45/46 Ein ſteinerner Schweinetrog und ein
Kaſten zum Schweinewiegen iſt zu verEine Frau kaufen Geiſtſtraße 41

in allen Arbeiten erfahren ſucht Stelle Leere Roth Weißwein und andere
für d ganzen Tag Gr Sandberg 3 p Flaſchen ſind zu verk Geiſtſtraße 41

Ein ordentl Hausmädchen wird Eine gut erhaltene eiſerne Wendel
am 1 April geſucht treppe iſt zu verkaufen Geiſtſtraße 41

Sotel Börſe Marktplatz Ein eleganter ruſſiſcher Schlitten
Ein arbeitſames Mädchent welches ſteht preiswerth zum Verkanf

mit der Wäſche Beſcheid weiß findet Dampf oll BW äscherei
guten Dienſt nach auswärts Zu erſr Hobelbank verkauſt Harz 1

SHermaunnſtraßze 2 I
T Ein alterth Schrauk ſehr paſſendEine Köchin wünſcht in Halle für Bibliothek ein Korbſchlitten billig

S Stelle Gehaltsanſpruch 180 zu verkaufen Leipzigerſtraße 105
echt tücht ſelbſt Wirthſchaf Sterinnen mit ſehr guten Zeugniſſen 22 m eichen und ſchen Scheit

S ſuchen ſof u 1 April Stelle durch Hälfte trocken ſteht zum Verkauf bei
S Pr Beparacle Gr Schlamm 10 Krieger in Döllnitz
Eine perfecte Köchin zum ſ April Tafelförm Juſtrument verk Harz 32 pz

nach auswärts bei hohem Lohn geſucht Bett mit Sprungfedermatratze verkauft

Zu erfragen billig l 13 IIz Gr Märkerſtraſte 9 1 Etage 2vlesclsaßfe

e e enDeuſt ZTleiſchergaſſe 17 möbel mit Villard werden zu
Ein ordentliches Mädchen 1 April kaufen geſucht Off unter H

geſucht Marienſtr 10 I 1905 an J Barck Co
Zum 1 April ſuche ich ein gewandtes

Kindermädchen das nähen u bügeln Eine gebrauchte Hobelbank wird
kann Meldungen Nachm 5 Uhr zu kaufen geſucht

Fran von Fltttelstaedt Gärtnerei Mühlrain 1a
S Mühlweg 2 Einen neuen Confirmanden Anzus
Keh e S verkauft billig Wörmlitzerſtr 39 3 Tr

welche ſchneidern gelernt wünſch Stelle rd Fr Röhſcher Troödel 22 am Markt in noch in gutem Zuſtande beß
Geſ Ammen wünſchen daſelbſt Stelle Schauk V et l läſerſchraut

OffertenEin Dieuſtmädchen v ausw geſucht wird zu kaufen geſucht
Zu erfr bei W Grüäte Gr Märkerſtr 7 unter J O 200 bef Maasen

Ein junges Mädchen vom Lande wird sein Vosler Salle a
für leichten Dienſt geſucht Nur mit Ein braunes e Arbeitspferd

en Zeugn verſehene wollen ſich meld ſteht zu verkaufen Diemitz Nr 52
Zu erfr in der Exped dieſer Ztg 112 Junger Jagd und et

e irigr ad Schloſzberg 23en om an e vir e u t k t n und wi dVorck e z r gehe er 3 s aſtraſt S en
Enim ordentliches Mädchen ſucht zum
1 April Kegel Steinweg 4546

finden Rath u Hilfe in allen zu verkaufenDamen Angelegenh b Fr Gä rtner Wo ſaHebamme Verlin Neanderſtr 33,2 Tr Zeiß r Ulrichſtr 17

Eine ca 2 m hohe Myrthe ſowie bei Entnahme von 10 und mehrereneine Amſel und ein Staar billig Kiſten a 19

Sen J Barek Co

6 d der la it iKiehung 7 April 4888 man der iugere Ipt in r

Die beliebten gel rr
Pfſerdemarkt

100 franzöſiſcher Converſation
z geben t T aKnnsenstein ogler e400 Gewinne im Werthe von 84,000 7

darunter 10 elegante rrgpen und Wer ertheilt einem Knaben Unterricht

61 Pferde ſind à Drei Ma

der Frankfarter

lin allen Gymnaſialfächern Offertenziehen vom zu be abzug in der Exp d Ztg sub B 809
Seeretariat des Landwirthſchaftl Eine junge Engländerin ertheilt

Vereins in Frankfurt a M Damen und Herren Unterricht in
Zu haben in Halle dei Schrödel der engliſchen Sprache bei mäſti
Simon am Markt gen Honorar Miss Altwater

Für Confirmand en Gr Ulrichſtr 61 IIHerrenu Garderobe wird geändert
Haarflechtereien beſtehend in und Damenmäntel moderſinirtUhrketten 32 verſchiedene Muſter d ehe I

Armbänder Halsketten Kren aBroſchen Blumen Kräuze Str Eine unabh Frau ſucht Beſchäft im
bommel ſowie alle nur erdenklichen Waſchen u Scheuern am liebſten im

lechtereien ſertigt in anerkannt ſolider Hotel Mühlberg Ia r p
rbeit zu billigen Preiſen Eine Frau in allen Näharb geübt
B Rosenblatt Friſeur ſucht Veſchäft in u außer dem Hauſe

Halle a Schmeerſtraße 36 Näberes Marienſtraße i Hofe 1 Tr
Das Beſte und Sauberſte in NamenViktoriaSchnell u Bellenkrauſer und Mounogrammſtickereien liefert

empfiehlt u verſendet zu bekannt billigen Und nimmt Aufträge entgegen

Preiſen B Rosenbfatt Frau Anna Holtz

O

Halle a/S Schmeerſtraſte 36 Gr Ulrichſtraße 5 im Hofe 1 Tr
Bürgerl Mittagstiſch f 2 Herren Gelegentlich des jüngſten Veloci

geſucht Offerten mit Preisangabe anſpeden Feſtes im Prinz Carl ein
die Expedition d Ztg unter L 815 e rege d

Erde kann nach vorher Verabredung 8 ſchen abzuholen bei n ven
ertauſchten abzuholen beiabgel werden nern 1 Weday Leipzigerſtr 85

Altes Weichblei Ein Muff liegen e h f9
echershof 9

kauft ſtets eiſ Portemonnaie mit Jnhalt gefundenLeipziger Plombenfabrik Charlotteuftraſſe Il U rechts
1 A für einen armen ConfirmandenZahnhalsbänder et n rau ſind dem Kirchenbecken entnommenvon Gebr Gehrig alleinig Erfinder um der Beſtimmung gemäß verwendet

ſind nur ächt zu haben i ſrichft u werden Matth 5 7 Sickel
Gustav Perber raetfrigftr r e v

eine grau und weiße e iederI z 333 bringer erhält eine gute BelohnungUm ſo v rn Füßen Abzug Kl Klausſtr 2 er P r
giebt es kein beſſeres Mittel als den S e hund ent
ſeit einer langen Reihe von Jahren d

wohlbewährten v Grau gefl Katze zugel Alter Markt 31h

e u Jch warne hierdurch JedermannKeinem wer es auch ſei auf meinenI on zu borgen n t a wigeiſte ittwe Gutjahr
welcher vermöge ſeines großen Gummi tgehaltes das Schuh und Stiefelwerk Dankſagung
vollſtändig waſſerdicht macht und das Unſeren beſten Dank dem Hrn Ober
Leder dabei weich und geſchmeidig er doktor Eisfeld nebſt Hebamme Gosler
hält à Fl 30 60 1,20 n e 1 d gittüche Entbindung
Albert Semüter achkfe W Lehmann nebſt Fran zu Bruckdorf

Georg Uber Halle a Berichtigung
J Arie s nen ſich in Lehren in es an
n Artern bei E arf inftic erKülſtedt bei Georg E Günther ſteh eher tie e
Altenburg bei H Müller W v ſchlöen Berat zu Deſſau
Apolda bei Fr Troebſt al dſchlöftchen Brauerei heißen
Arnſtadt bei Otto Heinrodt
Braun e Frankleben bei FamilienNachrichten

einr DoſtDöllnitz bei Carl Zimmer Die glückliche Geburt zweier mun
Düben bei E Pilz terer Knaben zeigen hocherfreut an

Zeitz den 3 März 1886Eilenburg bei Rich Kämpfe äRechtsanwalt Reiling und FrauEisleben bei Th Merckel
Freyburg a bei E Fiedler Nchfg aGr Gottern bei Herm Bertram Am 2 März entſchlief nach 5wöchent
Hettſtedt bei F W Protze Nehfg licher Krankheit unſer guter Gatte
Laucha bei Ottemar Weidner Vater Bruder und Großvater

Löbejün bei Vollrath Penne Auguſt Moritzb Merſeburg bei Guſt Lots im 64 Lebensjahre

r re r h an Die trauernden Hinterbliebenen
Zzeunmart bei Gebr Erfurth Am d entriß mir der unerbittſiche

r L BNiemberg bei Fr Peter Tod meine heißgeliebte herzeusgute
5 S er Tochter und Schweſter die Kaiſ Tele

Sie war mein einziger Stab und
Stütze im Alter

Bitte Freunde und Bekannte meiner
theilnehmend zu gedenken

Beerdigung Sonnabend Nachmittag
4 Uhr von der Leichenhalle aus

Verwittwete OberTelegraphen
Aſſiſtent Friedrich und Sohn

Halle Steinweg 48 Bremerhäaven

Heute früh 9 Uhr entſchlief nach
langen Leiden meine gute Müutter die
verw Rechnungsrath Erfmann geb

Berlin eHalle a/S den 3 März 1886
Anunng Erfmann

Die Beerdigung findet an Sonnabend
Nachmittag 4 Uhr von der Kapelle des

Saalfeld i Th bei Hugo Heinze
Sangerhaufen bei C O Lorenz

M Lüttig jr
L Graebner

Joh Braun
Schafſtedt bei Carl Apel
Theiſten bei Zeitz bei A Schiller
Torgan bei R G Schmidt
Zeitz bei Emil Pitzſchel

t t

t e n

prhaamanns
en
i ke

bös r c Friedhofes aus ſtatt
ertig verrieben Köstliche Würze

der Speisen Peiner ausgiebiger DankſagungFür die vielen Beweiſe der liebevollen
Theilnahme bei dem Begräbniſſe unſeres

er de e 9 Kurne e Roll
o e utſchers Friedri amm ſagen wirJoh BRückereldt Leipzigerstr 86 giſlen unſern innigſten Dank Beſten

H Sohneke Sr Steinstrasse Dank den Fabrikbeſitzern Herren KunzeW T uiree ne Sohn ſowie den Vecne nd
8335 X ä r Vichetragge Arbeiterpexſonale der Fabrik für den

Nr ar Steneitagge ſchönen Blumenſchmuck und Begleitung
Gebrüder KReller Geigtetrae 2 un Grabe Den Herren Kanfmann

o Lange in Rislebeon Gruneberg und Dr Bäumler füre ihre aufopfernde Thätigkeit in dieſem
Prima Valencia ſchrecklichen Falle unſern wärmſten Dank

Ebenſo danken wir herzlich HerrnApfelsimen Superintendet Urtel e ſeine Jeſ
empfing wieder Waggonladung und reichen Worte am Grabe Unſern
offerire dieſe h a ſüßen Früchte tiefgefühlteſten Dank ſagen wir aus

und bequemer wie Vanilleschoten

In Halle echt zu haben bei
Helmbold C Co Haupt Depot

ich
ro Kiſte 10 Stück Jnhalt für 20 dem Kameradſchaſtlichen KriegerVerein

i Kiſten i ehrenholle Begleitung ſowieei Entnahme von 8 Riſten à 1950 hin ſeine ehe nern nei

e e3 V Begleitung zur letzten Ru3 alle 4 bichen ein den 3 den
Leipzigerſtraſte 6 Wittwe Kannn nebſt 8 mindern

Rothenburg aS bei Chr Mercker graphenBeamtin Helene Friedrich

e
m
r S



S

S Strohhüütewerden nach den neueſten feinſten Formen gewaſchear eerpt S

r 14 Tage bei 25
z und moderniſirt auf Wunſch in 8 Tagen Lie

32s D Meincke a ſeid ausgaffe
Deutſche Miltüirdienſ Verſicherungs Anſtalt

in Hannnober
Wir veröffentlichen hierdurch daß wir

Herrn Vramz Genmthe, Schloſſermſtr
in Döllnitz

eine Agentur wie Anſtalt für Döllnitz und Rwmaegen übertragen a
Zweck der Anſtalt Billige und bequeme Beſchaffung derwelche zum ein und dliührigen Dienſt nöthig ſt

Unterſtützung von Jnvaliden c
Jm Jahre 1885 Zugang von 16,678 Policen über eine Verſicherungsſumme von 18 425 370 Dividende pro 1884 10
Proſpecte Antragsformulare ſowie jede gewünſchte Auskunft durch ge

nannten Herrn Vertreter

Halle a/S den 3 März 1886General Agentur Halle aS
Alex Meumann Leipzigerſtr 71

Diese

m achts beim Tinraut

dass jedes Stück obiges
Fabrikzeichen trägt

X vas bisher in schwarzer Waare angefertigt worden
h Germania Seide ist durchaus solid im Tragen sowie echt

S in Parhbe und wird für sämmtliche Qualitäten vollste Garantie
S geleistet Die Hauptniederlage sowie der Alleinverkauf tär

S Halle a S ist der Firma
Nachmann KRoslowski leipzigerstrasse 6

äbertragen

Neuester Garantie Seidenstoff

Germania
Deutsches Krzeugniss

aus bestem Material hergestellte Seide ist das Vollendetste

Luno es Vnivereni Sekreregge

9e9 e o

Ein fast unverwüstliohes elastisches Geräth mit Stabl inxen von energisecher S
Wirkung boweglich arbeitet gleich gut auf hohlem und gewötem Boden ohne
Vorstoptung und Störung bei der Arbeit Wird in zwei Gattungen für leichten

und schweren Boden in Breiten von 1 Meter von 389 100 Mark gefertigt

Lancke s neue Stahlwiesenegge
Construction 1885 von dem technischen Leitere der Fabrik Ingenieur A Laacke

fosotzlioh

gesohutet 7
Goesotallo n

S veschützt J

Patent in S s de Patent in
Oestr Ung e Oestr UngBänamatt S DänemarkEin unentbehrliches Culturgerttha mit nerten dauerhaften Doppeizähnen aus

bestem Stahlguss jede Zahnspitze auswechselbar arbeitet mit doppeltem SRekt da jeder Zahn seinen Strich zieht steigort die Rrträge und verjüngt
die Wioese verbessert den Boden ete eote Auch für den Acker zur Vorbereitung
für Driilkrätur Ieistet ferner unvergietehliche Dienate veim TVebereggen der

Lusgernen Klee und Kartoffelfelder eAlleinfabriation für Nord und Mitteldeutschland

CGroSS
Fabrik landwirthschaftlicher Maschinen Speceialitäten PBüge

BPggen Ackerwalzen und Drilimaschinen
Futritasch bei Leipaig

Die VRagen sind mit Schutzmarko verzehen Prospekte gratis und franco

Ve vor egetzten ungern Ver e
Suche der Herren A Wangner G Co
Eislingen Flürseheim Bergmann
Disenwerke Gaggerau und deren Herren

Vertreter uns zu Gunsten einer älteren
ihnen zugehörigen Dggen Construction e

Laackes zu sgehädigen obgleich erstere
Firma seitens der Kgl Staatsanwaltschaft
zu Leipzig gowohl wie der Kgl Ober
gtaatsanwwaltschaft zu reden abgewiesen
ist werden auf gerichtlichem Wege ihre

Er ledigung g ünden e
Gr oes C

Fabrik landwirthschaftlicher Haschinen

utritzveh

Wigocheg s Ermit und ohne Patent Ver c zu r ekeiſen in 2533 am Vahn

hof bei Herm Graeb An der Raäffinerie

Bünger Gyps e I Graeb rege
Mauille

Sonnabend Schlachtefest
G Losse

Krrein der t Goſtwirſhe von Halle g S 1 Umgegend
Heute Nachmittag 3 Uhr Vereins Berſan et n ollegen

de Börsenhalless orſtand
ein großer Transp ortecht Jütländer

ſchwerer Pferde
Gebr Strehl

Merſeburg Gaßhof zur Stadt Nerſehurg

Sonnabend den 6 März ſteht S

Sqretbz zeuge
in größter Auswahl

mit 2 Tintenfäſſern u Fezzleger

Stück 50 I I 401 A 75 2 A 50bis zu den feinſten à 7 A

Ranchſerztees
wie Abbildung

in ſchöner r tat ungStück 50 I 25 L 752 2 A 25 s 50

g7n t ch r e
wie Abbildung

in eleganter wer rer
Stück 3 25 95 4 505bis zu den Fanſten T 12

Schirmſtänder
Stvogſtänder

halb antik mit n reeltgn r
Stück 2 r T 50Carl I Pjs tz

52 i 52
werden von Schmutz Schweiß
Jallen Krankheitsſtoffen chemiſch ge

t in der PatentDampf
Bettfedernreinigungs

ltre Juletts ſtets vorräthig

bei Benkwitz gr Ritterg 18
und

Eine faſt neue Taben Eimichems

a mit etaskrone aufenſterlampen verk Leipzigerſtraße 105

Turnperein Aranig
B Mittwochs und Sonn

a r 9 Uhrv

en el

Carl Th Plötz
52 Gr Ulrichſtr 52

Neu eingetroffen

Sonnabend den 13 März Abends 74 Uhr
im Saale des Prinz Carl

Concert
des Herrn Professor Bd Rappoldi aus Dresden

der Frau Professor Laura Rappoldi Kahrer Kammervirtuosin Sr Maj
des Königs von Sachsen

der Hofopernsängerin Fräul Minna MIinor auf vielseitigen Wunsch
der Hofopernsängerin Fräul Marie Harzer aus Schwerin

Preise der Plätze I Parquet 3 II Parquet nummerirt 2 für die
Herren Studirenden 1 Rang Sitzplatz 1,50 Stehplatz 1Billets im Vorverkauf in er Musiſalienhandlung von Gräbner Alban
Leipzigerstrasse 27

Halle Montag den 15 März 1886 Abends punkt 64 Vhr

im Saale des Volksschulgebäudes
6 letzter Kammermugik Abend

Mitwirkende
die Herren Concertmeister Petri Bolland VnKkenstein

Kammervirtuos A Schroeder und die Herren Sehwabe Contrabass
Gientzseh Clarinette Weissenborn Fagott Gumbert Horn

Mitglieder des Gewandhaus Orchesters aus Leipzig
Programm Mozart Quintett für Clarinette und Streichinstrumente Adur

Haydn Streichquartett Dmoll Beethoven op 20 Septettfür Clarinette Fagott Horn Violine Viola Violoncell u Contrabass

Nummerirte Billets à 2 nicht nummerirte à 1 50 Studenten
billets à 1 sind in der Musikalienhandlung von H Karmrodit Bar
füsserstrasse 19 zu haben

Während der Musikstücke bleiben die Saalthüren geschlossen

I S eFreitag den 5 März
SchIachtefesta wozu freundlichſt einladet Gustav Wüne

S wen Verein
Sonnabend 6 März Feier des Geburtstages Sr Maj des Königsin Freybergs Garten wozu ſämmtliche hier anweſende SaiFte z

wie Freunde und Gönner eingeladen ſind Der Vorſtand
werden ſorgfältig für Theorie und Praxis desJunge Mädchen Fröbel ſchen glndergartens anhe Aus

wärtigen billige Penſion im Hauſe Beſte Referenzen Näheres durch
Marie Köstler Vorſteherin e Privatkindergartens in Halle aS

Parkschlösschen Interims StadtTheater
Forſterſtraße 12 Freitag den 5 März 1886Ausſchank von ff Lagerbier und n Ag Gaſtſpiel

Spatenbräu Wer den 5 d M der rau Anna Schramm
Abends J Pökelknochen mitSauertkohl Achtungsvoll ie Näherin

Große Poſſe mit Geſang
Emil Schmidt

Preussigche Rrone Jufering Stadt TJener
Freitag den 5 März Hpern Enſemble Gaſtſpiel

ei re der geſ Mweiter garr enavend Soſthenen d ehe
Eröffnungsvorſtellung am 1 MaiSchl agteſcht Lohengrin

SchlachDazu ff Vhts er a erge h von R Wagner

einladet PfeifferWuchererſtraße 59 Blet a gter
Fachverein der Tiſchler Direktor WJrgteg den 5 Wag 1886

Sonnabend den 6 März Geſell Viertes Säneſt tſpiel derS ſſchaftsabend im Vereinslokal Stiiugt perngeſellſchaft

Das Comité NormaS Großes KlimBim Oper in 3 Akten n mani Muſik
on BelliniPreuss Garde Sonnobend den 6 März 183

l Sonnabend den 6 d M Abds 8 Uhr Don Juan
Monatsverſammlung

im Roſenthal
Zahlreiches Erkhenen erbeten

Große Oper in 3 Alten v Mozart

Goldene Kette
Heute Freitag Schlachtefeſt

Der Vorſtand
v ladet freund iſt einArtillerie H Neubauer

e Idhe ne enrineier Sr Majeſtät des Kai re reburtstag Der Wort v grenGeneralVerſammlung ahte t
des Halle ttch en wiee e t n ff Weine eHalle Druck und e

e V
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